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BEFEHLE 
 
Die Anordnungen des Gruppenkommandanten (GRKDT) an seine Gruppe erfol-
gen in Form von Befehlen. 
Man unterscheidet zwischen Einsatz mit oder Einsatz ohne Bereitstellung. 
 
 
Das Befehlsschema 

1. Lage 

2. Entschluss (Auftrag) 

Gesamtziel  

3. Durchführung 

Wer macht was und wie? Ziel, Weg und Mittel, Schutzmaßnahmen,… 

4. Versorgung / Einsatzunterstützung 

5. Verbindung / Führungsunterstützung 

Gibt es Fragen? – Durchführen 

 
Die Punkte Versorgung und Verbindung sind im Befehl an die Gruppe nicht immer 
erforderlich. Sie werden dann im Befehl des GRKDT an die Mannschaft in der Regel 
weggelassen. 
 
Einsatz mit Bereitstellung 

Der „Einsatz mit Bereitstellung“ ermöglicht dem GRKDT die weitere Erkundung, wäh-
rend die Mannschaft bereits erste Tätigkeiten ausführt. 

 

Solche Maßnahmen können z. B. sein: 

 Errichten der Zubringleitung bis zum Verteiler 

 Errichten eines Geräteablageplatzes 
 
 

  

Örtlichkeiten wie Verteiler, Geräteablageplatz, etc. sind die  

weiteren Befehlsstellen der Gruppe. 

 
 die Gruppe wartet hier auf weitere Befehle 
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Befehlsbeispiel für einen  

Einsatz mit Bereitstellung 

 

Befehlsbeispiel – Löschgruppe 1:8  

Garagenbrand mit angrenzenden Wohngebäude, 

Wasserentnahmestelle ein Löschteich bei Hausnummer 12 

1. Befehl: (Einsatz mit Bereitstellung) 

Lage Garagenbrand, Ausbreitungsgefahr auf das Wohngebäude, 

Löschteich bei Hausnummer 12 

Entschluss Zubringleitung, anschließend Ausbreitung verhindern 

Durchführung ATR: Zubringleitung, Verteiler bei der Zufahrt 

 und 1. C-Rohr vorbereiten 

WTR+STR: Unterstützung MA beim Herstellen der  

 Wasserversorgung 

STR: anschließend Unterstützung bei Zubringleitung 

WTR: anschließend 2. C-Rohr vorbereiten 

ME: Absichern der Einsatzstelle 

Gibt es Fragen? – Durchführen 

2. Befehl: (Angriff) 

Lage Ausbreitungsgefahr auf das Wohngebäude 

Entschluss Ausbreitung verhindern, anschließend Brandbekämpfung 

Durchführung ATR: Schützen des Wohngebäudes mit 1.C-Rohr 

 auf der Rückseite 

 WTR: Schützen des Wohngebäudes und 

  Brandbekämpfung mit 2.C-Rohr von 

  der Dorfstraße 

Gibt es Fragen? – Durchführen 


